
GEMEINDEBRIEF
EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDEN DINKLAGE UND WULFENAU
WWW.EVANGELISCH-IN-DINKLAGE.DE

JUNI BIS AUGUST 2026



GEDANKEN | 32 | GEDANKEN

Das Beispiel zeigt mir auch, dass ein 
fairer Umgang mit den Mit-
menschen bei mir selbst anfängt. 
Ich muss mir die Frage stellen: „Gehe 
ich gerecht, fair mit den Menschen mei-
ner Umgebung um? Werde ich meinem 
Mitmenschen, meiner Umwelt gerecht?
Und wenn ich das möchte, wie schaffe 
ich das? 
Interessant ist, dass Gott hier „Recht“ 
und „Gerechtigkeit“ mit Wasser bzw. 
mit einem Strom vergleicht. Denn das 
sind immer auch Bilder von seinem 
Geist, durch den uns Gott beeinflusst. 
Wir können nicht „selbstgerecht“ dem 
Menschen gerecht werden. 

Wir brauchen dazu Gottes Einfluss, 
seinen Geist, der uns dazu befähigt. 

Ihr Pfr. Hannes Koch

„Das Leben ist nicht fair!“ - Würdest 
Du diesem Satz zustimmen? 
Auch wenn es Dir selbst gut geht, 
kennen wir doch aus dem Fernsehen, 
dem Internet oder auch aus dem 
eigenen Umfeld Fälle, in denen  
Menschen Unrecht erfahren. 
Wir leben – Gott sei Dank! – in einem 
Rechtstaat, aber auch bei uns kommt es 
vor, dass Menschen benachteiligt, ge-
mobbt und ausgenutzt werden und das 
auf der Arbeit aber auch im Privatleben. 
Vieles hängt hier an meinem Bild vom 
Menschen. 
Nach der Bibel sind wir Menschen 
Gottes Ebenbilder“. 
D.h. wir sind zur Gemeinschaft mit Gott 
geschaffen und jeder Mensch trägt 
Gottes Handschrift. 
Dieses „Made by God“: verleiht jedem 
Menschen eine unverlierbare Würde 
aber auch eine Verantwortung 
gegenüber Gott. Nehmen wir diese 
Verantwortung nicht mehr ernst, 
stehen wir in der Gefahr auch die 
Würde anderer Menschen nicht mehr 
ernst zu nehmen. 
Ohne Respekt vor Gott verdunstet 
mittelfristig der Respekt vor dem 
Mitmenschen. 
Genau so war es schon vor 2800 Jahren 
im alten Israel. 

Da gab es eine Clique die anderen 
Menschen nur noch als Mittel zum 
Zweck gesehen haben. 
Kurz: sie haben andere ausgenutzt, 
ausgebeutet. 
Man feierte „würdevolle“ Gottesdienste 
und ging gleichzeitig würdelos mit 
Mitmenschen um. 
Doch Gott kritisiert das durch seinen 
Propheten Amos. 
Gott lässt ausrichten: „Es ströme aber 
das Recht wie Wasser und die 
Gerechtigkeit wie ein nie versiegender 
Bach.“ Am.5,24 
Mit anderen Worten: Ich will keine 
fromme Show! Geht fair mit euren 
Mitmenschen um. 
Menschen, die Gott wirklich 
ernstnehmen tun das, so wie der 
Manager Thomas Baader. 
Baader ist Senior Vice President für 
Marketing und Business Strategie des 
Weltkonzerns Bosch. Auf die Frage wie 
sich sein Glaube gegenüber den 
Mitarbeitenden auswirkt erklärt Baader: 
„Wenn ich mich Jesus verantwortlich 
weiß, werden meine Entscheidungen 
von Weisheit, Menschenfreundlichkeit 
und Weitsicht geprägt sein…Ich bin 
bereit Brücken zu bauen, auch zu 
verzeihen.“ Mit anderen Worten: Meine 
Verantwortung vor Jesus bringt mich 
dazu meine Mitmenschen fair und mit 
Respekt zu behandeln. 

Liebe Leserinnen und Leser!

Herzliche Einladung zu unserem 
Gemeindefest am 31.5.2026.

In diesem Jahr steht das Fest unter dem 
Motto:

"Segen - die himmlische Kraft"
Zu diesem Thema wollen wir einen 
fröhlichen Gottesdienst für die ganze 
Familie feiern.
Im Anschluss laden wir zu Kaffee, 
Kuchen und Grillen ein.
Für die Kinder allen Alters bieten wir ein 
"Bobby-Car"- Wettrennen an,
zudem Dosenwerfen und andere 
Spielmöglichkeiten.
Als Kostenbeitrag (Fleisch und 
Getränke) bitten wir um 10 €, Kinder 
bis 12 Jahre sind frei!

Zudem bitten wir im Salat- und 
Kuchenspenden.
 (Kuchen bitte ohne Sahne!)
Um besser planen zu können bitten wir 
die Spende anzumelden bei
Pfr. Hannes Koch, 04443/641 oder
01629477387 (auch WhatsApp) oder 
per Mail:
hannes.koch@kirche-oldenburg.de

Wir freuen uns auf Euch!
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Gruppen und Kreise

Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angegeben, in unserem 
Gemeindehaus, dem Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Dinklage, Jahnstr. 30, 
statt.

Es wird gebeten, sich zeitnah zu erkundigen, welche Veranstaltungen 
unter welchen Bedingungen stattfinden.

Gemeindebriefverteilung
• Montag,     17. August 2026 15 Uhr

Gebetsversammlung
• jeden Sonntag   13 – 15 Uhr

Krabbelgruppe
• Donnerstag,  28. Mai 9 – 10:30 Uhr
• Donnerstag,  11. Juni  9 – 10:30 Uhr
• Donnerstag,  13. August  9 – 10:30 Uhr
• Donnerstag,  10. September  9 – 10:30 Uhr

Nähcafé
• Donnerstag,    4. Juni  9 – 11 Uhr
• Donnerstag,  18. Juni  9 – 11 Uhr
• Sommerferien 2.7. bis 12.8.
• Donnerstag,  20. August  9 – 11 Uhr
• Donnerstag,    3. September  9 – 11 Uhr
• Donnerstag,  17. September  9 – 11 Uhr

Seniorenkreis
• Dienstag,      2. Juni     9:30 – 11:30 Uhr

*Frühstück (Anmeldung unter 04443 1419)         
• Dienstag,      9. Juni  15 – 17 Uhr  
• Dienstag,     14. Juli    ab 13 Uhr

Ausflug - Halbtagsfahrt
• Dienstag,    11. August  15 - 17 Uhr
• Dienstag,       8. September 15 - 17 Uhr
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Gottesdienste im Altenwohnhaus
Gestaltet durch Pfarrer Hannes Koch

�� Jeden 2. Mittwoch im Monat 10:00 Uhr

Trinitatischor
��  jeden Montag    18:15 Uhr 

Fahrradwerkstatt (Standort: Alte Hörst)
 Die Fahrradwerkstatt ist geöffnet:

��  Jeden Donnerstag  16 – 18 Uhr

Kindertreff
Biblische Geschichten auf ganz unterschiedliche Art und Weise 
kennenlernen und entdecken, für Kinder von 6 bis 11 Jahren.
• Mittwoch, den 20. Mai  15:30 – 17:30 Uhr
      Thema: „Jesus heilt den Sohn des Beamten“
• Mittwoch, den 17. Juni  15:30 - 17:30 Uhr
      Thema: „Jesus hat Erbarmen mit Bartimäus“
• Mittwoch, den 08. Juli  15:30 – 17:30 Uhr
      Thema: „Der Pfadfinder der Meere“ 
• Mittwoch, den 19. August  15:30 - 17:30 Uhr
      Thema: Eine Geschichte von den Philippinen
                 „Jasille - Ein Straßenkind findet ein Zuhause“ 

Konfirmandenunterricht
�� Termine nach Absprache

So.  07.06.2026
1. So. nach Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

und Kirchcafé, Pfr. Koch

So.  14.06.2026
2. So. nach Trinitatis 18.00 Uhr Fokus-Gottesdienst

Pfr. Koch und Team 11.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Grillen
Pfr. Koch

So.  21.06.2026
3. So. nach Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst     

Pfr. Rathjen

So. 28.06.2026
4. So. nach Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst      Livestream

Pfr. Koch 11.00 Uhr Gottesdienst 
Prädik. Wagner

So. 05.07.2026
5. So. nach Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst

mit Abendmahl, Pfr. Schäfer

So. 12.07.2026
Sommerkirche 9.30 Uhr Gottesdienst

Pfr. Rathjen 11.00 Uhr Gottesdienst 
Prädik. Wagner

So. 19.07.2026
Sommerkirche 9.30 Uhr Gottesdienst

Pfr. Dr. Pesler

So. 26.07.2026
Sommerkirche 9.30 Uhr Gottesdienst     Livestream

Pfr.Koch 11.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Koch

So. 02.08.2026
Sommerkirche 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

und Kirchcafé, Pfr. Jaeger

So. 09.08.2026
Sommerkirche 18.00 Uhr Fokus-Gottesdienst

Pfr. Koch und Team 11.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Range

So. 16.08.2026
11. So. nach Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst

Prädik. Frau Wagner

So. 23.08.2026
12. So. nach Trinitatis 9.30 Uhr Gottesdienst     Livestream

Pfr. Koch

So. 30.08.2026
13. So. nach Trinitatis 09.30 Uhr Gottesdienst 

Pfr. Koch 11.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Koch

Die „Livestream“-Gottesdienste sind live auf YouTube zu finden und auch später abrufbar.

                 Dinklage                    Wulfenau  
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TAUFEN

  5. April Franz Linnemann und
Amalia Mantei

TRAUERFÄLLE (STERBEDATUM)

  2. März Wilfried Johannes   (76 Jahre)
Bestattet auf dem Ev.-luth. Friedhof Wulfenau

18. März Marion Heide-Münnich  (88 Jahre)
geb. Heide
Bestattet auf dem Ev.-luth. Friedhof Wulfenau

20. März Adolf Eichmann             (82 Jahre)

Irmgard Karin             (90 Jahre)
geb. Decker

 24. März Helga Golanowsky (84 Jahre)
geb. Morgenstern

Eduard Meisinger (85 Jahre)

  5. April Christa Pieper             (94 Jahre)
geb. Schwarte
Bestattet auf dem Ev.-luth. Friedhof Wulfenau
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Wenn ich die Texte für den Gemeindebrief 
verfasse denke ich oft, was haben wir 
schon für wunderbare Nachmittage erle-
ben dürfen.
Ob Basar, Rätselnachmittage, Infos über 
Brandschutz, Enkeltrick, Seelsorge, Musik, 
Dinklage im Wandel der Zeit, Sport, alles 
war dabei. Aber ein Thema wurde noch 
nie behandelt 

Was ist, wenn meine Kraft zu Ende 
geht und ich sterben werde.

Kornelia Bröring, Ko-
ordinatorin des ambu-
lanten Hospizdienst in 
Dinklage, hat mit uns 
über dieses Thema 
gesprochen. 
Mit viel Einfühlungs-

vermögen berichtete sie über die wertvolle 
Arbeit, die im Hospiz geleistet wird.
Sie erklärte, wie Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase begleitet werden und machte 
deutlich, wie wichtig menschliche Nähe, 
Würde und Unterstützung in dieser Zeit ist.

Im vergangenen Jahr konnte der ambulan-
te Hospizdienst um den Bereich Kinder, Ju-
gendliche und junger Erwachsenen erwei-
tert werden.
Die Teilnehmenden des Seniorentreffs hör-
ten aufmerksam zu und nutzen die Gele-
genheit, Fragen zu stellen und sich inten-
siv mit dem sensiblen Thema auseinander-
zusetzen. 
Der Vortrag hinterließ einen bleibenden 
Eindruck und regte zum Nachdenken an.
Wer noch Fragen hat, kann sich jeder Zeit 
im Büro des ambulanten Hospizes hier in 
Dinklage, Lange Straße 18, informieren 
lassen.
Patientenverfügungen und Vorsorgevoll-
machten können hier auch mit Beratern 
verfasst werden. 
Einen besonderen Dank gilt all denen, die 
an diesem Nachmittag für das Hospiz ge-
spendet haben. 
Ich habe Frau Bröring das gespendete 
Geld überreicht. Sie hat sich sehr gefreut 
und möchte sich bei allen noch einmal 
recht herzlich bedanken.

Der Seniorentreff- ein Ort der 
Begegnung

Im April folgte ein weiterer, besonderer 
Nachmittag der im Zeichen der Begegnung 
zwischen den Generationen stand.

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Damen und Herren des Seniorentreffs! Sechs Schülerinnen 
des Artlandgymna-
siums Quakenbrück 
besuchten unseren 
Seniorentreff.
Sie führten ein ei-
gens für uns liebe-
voll gestaltetes The-
aterstück auf, spiel-
ten „Wer wird Millio-

när“ mit den Besuchern und sorgten da-
mit für beste Unterhaltung. Doch damit 
nicht genug: Die Schülerinnen hatten 
Kuchen gebacken und Pralinen herge-
stellt, die bei Allen großen Anklang fan-
den.

Kuchen und Pralinen

Beim Verspeisen der Leckereien kamen 
Jung und Alt miteinander ins Gespräch, 
tauschten sich aus und lernten sich auf 
diese Weise kennen.
Der Besuch ist Teil eines Projektes, dass 
die Schülerinnen organisiert haben. Sie 
sammeln Spenden für eine Schulfahrt 
nach Rom, damit allen Schülern die 
Möglichkeit gegeben wird, mitzufahren. 
Ihr Einsatz und ihre Ideen wurde von al-
len sehr geschätzt und mit Applaus be-
lohnt. 
Für die Mitglieder des Seniorentreffs und 
für die Schülerinnen war es eine wert-
volle Erfahrung, die noch lange in Erin-
nerung bleiben wird und einmal mehr 

die Bedeutung von Gemeinschaft unter-
streicht. 
Die Einnahmen des Nachmittags durften 
die Schülerin somit für das Projekt mit-
nehmen.
 Allen Spendern ganz herzlichen Dank. 

Die nächsten Termine:

Di., 2.6.2026, 9:30 Uhr, Frühstück
Anmeldung unter Tel. 044431419
Kostenbeitrag 5 Euro
Di., 9.6.2026, 15:00 Uhr, Senioren-
kreis mit Basar
Einnahmen sind für den Seniorenkreis 
bestimmt
Di., 14.7.2026, Ausflug
Halbtagsfahrt mit Kaffee und Kuchen, 
wer möchte kann an einer Führung teil-
nehmen.
Wege sind am Ausflugsort alle ebenerdig 
und es müssen keine großen Strecken 
zurückgelegt werden.
Kosten: Seniorenkreismitglieder 
25 Euro, Freunde und Bekannte 
30 Euro. 
Anmeldungen werden ab sofort entge-
gengenommen unter der Telefonnum-
mer 044431419. Die Anmeldung wird 
bei Bezahlung der Kosten verbindlich.
Treffen: am 14.7.2026 13:00 Uhr auf 
den Parkplatz der Gaststätte Jordan, In 
der Wiek 12, in Dinklage.

Liebe Grüße
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Hallo Kinder!
Vor einigen Wochen besuchte eine 
Gruppe von Schülerinnen den 
Seniorenkreis. Sie hatten für diesen 
Nachmittag selbst ein Theaterstück 
geschrieben und den Senioren 

präsentiert.
Die Geschichte 
handelte von einem 
Regenbogen. 
Grundsätzlich ist ein 
Regenbogen etwas 

Wunderschönes am Himmel. Er 
entsteht, wenn Sonne und Regen 
zusammentreffen. Für Kinder wirkt er 
oft wie ein kleines Wunder, aber für 
andere Menschen hat er vielleicht eine 
ganz andere Bedeutung.

Im Leben

Der Regenbogen ist ein Zeichen der 
Hoffnung. Er erscheint nach dem 
Regen und zeigt: Nach schwierigen 
oder traurigen Zeiten wird es wieder 

besser. Seine vielen Farben erinnern 
daran, dass das Leben bunt ist und 
nach dem Regen die Sonne wieder 
scheint.

Im Zusammenleben von 
Menschen

Der Regenbogen steht für Vielfalt und 
Gemeinschaft.
Jede Farbe ist anders, aber zusammen 
ergeben sie etwas Schönes. So ist es 
auch bei uns Menschen: Jeder ist 
einzigartig und genau das ist gut.
Besonders ihr Kinder lernt dadurch, 
dass alle Menschen um uns herum zum 
Zusammenleben gehören und wir mit 
allen respektvoll umgehen sollen.

In der Kirche

In der Kirche ist der Regenbogen ein 
Zeichen für Gottes Versprechen, für die 
Menschen da zu sein. Er steht für 
Schutz, Frieden, Liebe und niemand ist 
allein. 
Alle sind in der Gemeinschaft 
willkommen.

Wie ihr seht, zeigt uns der 
Regenbogen:
Nach Regen kommt wieder Sonne 
und gemeinsam wird die Welt 
bunt und schön!

Liebe Grüße schickt euch

HALLO KINDER!

Finde den Weg zu der Schildkröte
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Am Sonntag, den 26.4., fand in 
der Ev.-luth. Trinitatiskirche die 
diesjährige Konfirmation statt.
Im Gottesdienst um 11:00 Uhr 
wurden die Jugendlichen in einer 
vollen Kirche eingesegnet. Die 
Konfirmation stand in diesem 
Jahr unter dem Thema: "Der 
Himmel auf Erden". 
In der Predigt wurde davon ge-
sprochen, dass uns der Himmel, 
also Gott, auch auf der Erde Ge-
schenke macht wie die Familie, 
Freunde, Erfolge. 
Zum anderen erfahren wir den 
Himmel auf Erden durch Jesus 
und seinen Geist, der auch heute 
in Menschen wirkt, die sich für 
ihn öffnen. 
Mitgewirkt haben bei der Konfir-
mation, neben Pfarrer Koch und 
Prädikantin Christine Wagner, 
auch die Jugendmitarbeiterinnen 
Shirley Bollmann und Antonia 
Ditler.

Sophia
Sperveslage

Adrian
Gruslak

Alexa
Reiswich

Lias 
Voigt

Alina
Wild

Niclas
Wedekul

Emily
Finkbeiner

Johann
Abeln

Lucas
Ebersberg

Jubiläumskonfirmation
Gerne möchten wir in diesem Jahr wieder mit den Jubilarinnen und 

Jubilaren feiern. 
Wenn Sie Mitglied der Evangelischen Kirche sind und im letzten (2025) oder 
in diesem Jahr sich Ihre Konfirmation zum 50., 60., 65. oder 70. Mal jährte, 
laden wir Sie herzlich zu einer Feier am  20. September, um 11:00 Uhr, 
in unsere Kirche (Jahnstr. 30, 49413 Dinklage) ein. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie nach dem Gottesdienst noch etwas Zeit 
bei einem Mittagessen mit uns verbringen würden. 
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15jähriges Dienstjubiläum von 
Andrea Hinrichsmeyer

Frau Andrea Hinrichsmeyer hatte am 
01.02.26 ihr 15jähriges Dienst-jubiläum 
beim Diakonischen Werk. 

Im Rahmen einer 
Dienstbesprechung 
mit allen Kolleginnen 
wurde Frau 
Hinrichsmeyer für ihre 
Arbeit gedankt und ihr 
die Urkunde des 
Vorstandes und ein 

Blumenstrauß überreicht.
Frau Hinrichsmeyer arbeitet im 
Diakoniebüro Vechta. Sie hat mehrere 
Arbeitsfelder. Vorrangig ist sie für die 
Allgemeine Sozialberatung und für die 
Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung tätig. 
Ihr hervorragendes Fachwissen in diesen 
beiden Arbeitsfeldern setzt sie im Sinne 
der Diakonie für Hilfesuchende ein.
„Ich freue mich, dass wir mit Frau 
Hinrichsmeyer eine Kollegin haben, die 
eine empathische und fachlich gut 
aufgestellte Ansprechpartnerin für unsere 
Klienten ist. Wir bedanken uns für Ihre 
bisherige Arbeit und freuen uns viele 
weitere Jahre bei der Diakonie“ sagte die 
Geschäftsführerin Frau Martina Fisser auf 
der Feier. 

Sabine Brüning nach 23 Jahren beim 
Diakonischen Werk in den 
Ruhestand verabschiedet

Nach 23 Jahren im Diakonischen Werk 
Oldenburger Münsterland wurde Frau 
Sabine Brüning im März in den Ruhestand 

verabschiedet.
Diakoniepfarrer 
Holger Ossowski 
eröffnete die Feier 
mit einem 
geistlichen Impuls. 
Im Anschluss daran 
hatte die 
Geschäftsführerin 

Martina Fisser eine kleine Rückschau auf 
23 Jahre beim Diakonischen Werk erstellt. 
Frau Brüning war als Verwaltungskraft in 
der Schuldner- und Insolvenzberatung im 
Diakoniebüro Cloppenburg tätig. 

Eine besondere  Herzensangelegenheit 
war Frau Brüning die Weihnachts-
wunschbaum-Aktion.
Seit Beginn der Aktion war Frau Brüning 
maßgeblich am jährlichen Erfolg der 
Aktion für die Klienten der Diakonie 
beteiligt. In einer sehr persönlichen Feier 
wurde Frau Brüning ein Erin-
nerungsalbum von allen Kolleginnen 
überreicht. Wir danken Frau Brüning für 
ihren Einsatz beim Diakonischen Werk 
und wünschen Ihr alles Gute für den 
Ruhestand. 

Diakoniebüro Vechta bitte um 
Unterstützung für den 
Lebensmittelschrank

Im Diakoniebüro Vechta werden haltbare 
Lebensmittel im Bedarfsfall und nach 
Prüfung des Einzelfalls an Hilfesuchende 

weitergegeben. 

Wenn Sie uns mit eine 
Lebensmittelspende unterstützen 
möchten, würden wir uns sehr freuen.

Folgende Lebensmittel werden benötigt: 
Fertige Saucen für Nudeln, Knäckebrot, 
Haferflocken, Cornflakes, Marmelade, 
haltbarer Käse, haltbare Käseecken, 
löslicher Kaffee, Tee, haltbarer 
Frischkäse. 
Sie können die Lebensmittel gerne 
vormittags im Diakoniebüro Vechta, 
Marienstraße 14 abgeben.

Martina Fisser, Geschäftsführerin im 
Diakonischen Werk Oldenburger 
Münsterland 

Erste-Hilfe-Kurs

Der Kreisjugenddienst bietet am 06.06.26 
einen Erste-Hilfe-Kurs an.

Der Erste-Hilfe-Kurs dient dazu, um die 
Juleica zu beantragen und ist außerdem 
nötig, um einen Führerschein zu 
erlangen.
In einem Erste-Hilfe-Kurs lernst Du, wie 
Du Unfälle erkennst und richtig reagierst, 
wie Du Wunden versorgst und wie Du 
Leben retten kannst.

Der Kurs findet in den Räumen der 
Johanniter Unfallhilfe statt, in der 
Daimlerstr. 13 in Cloppenburg. Zeitraum: 
10 – 17:30 Uhr.

Anmelden kannst Du dich über diesen 
QR-Code.



Kinder- und Jugendarbeit
Ev.-luth. Kreisjugenddienst Oldenburger Münsterland

Ltd. Kreisjugenddiakon Jens Schultzki, Kreisjugenddiakoninnen: Sina Abel, 
Imke Winkelmann - Marienstr. 14, 49377 Vechta, Tel.: 04441-854540,
E-Mail: jens.schultzki@kirche-oldenburg.de, sina.abel@ejo.de,

                           imke.winkelmann@ejo.de

  Bankverbindung: Volksbank eG Lohne-Dinklage-Steinfeld-Mühlen
               IBAN: DE68 2806 2560 2001 4970 00
                  Kontoinhaber: Ev.-luth. Kirche in Oldenburg

Jahnstraße 30
49413 Dinklage

Kirchenbüro im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Kirchenbürosekretärin Frau Andrea Risch

Bürozeiten: Dienstag   15.30 – 16.30 Uhr 

   Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr

   Freitag    9.00 – 12.00 Uhr

Telefon  04443-978606, Fax: 04443-978607

E-Mail:   kirchenbuero.dinklage@kirche-oldenburg.de

Webseite:  www.evangelisch-in-dinklage.de

Pfarrer Hannes Koch
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates

Jahnstr.30, 49413 Dinklage

Tel. 04443-641     Mobil 0162-9477387

Hannes.Koch@kirche-oldenburg.de

Christine Wagner
Stellv. Vorsitzende des Gemeindekirchenrates

Tel. 04443-2287

Eveline Stolzenbach
Präventionsbeauftragte

Tel. 04443-5049541

E-Mail: eveline.stolzenbach@gmail.com


